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Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoit im Bohrtofkale 
Eingang: Mlautzengoſſe No. 385. a 


No. 282. Mitwoch, den S. December. 1842. 
— . ——— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. December 1847. i 

ge Graf zu Dohna⸗Finkenſtein nebſt Bedienung auf Finkenſtein, Herr Ge⸗ 
richts⸗Rath von Poriß nebſt Frau Gemahlin aus Carthaus, 45 Guts beſitzer Knuth 
nebſt Frau Gemahlin aus Stargardt, die Herren Kaufleute Hieffer aus Paris, Lö⸗ 
wenthal aus Bromberg, Regier aus Marienburg, Lewin und Pirau aus Berlin, log. 
im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Hilvebraudt aus Marienburg, Herr Gutsbeſitzer 
Folzig aus Cörlin, log. im Deutſchen Haufe. Die Herten Kaufleute Rohland und 
Meyerhoff aus Berlin, Herr Dr. Kranfe aus Stettin, log. im Hotel du Nord. Frau 
Gutsbeſiberin Rumpf aus Brück, ig. in Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). 
Herr Prediger Sebaftianı nebſt Frau Gemahlin aus Stade, Herr Kaufmann Fürften- 
berg nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, log. im Hotel d Oliva. Herr Gutsbeſitzer 
Meſeck aus Sprauden, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Steffens aus 
Tiegenhoff, Hert Oeconom Keſenow aus Czarnilas, log. im Hotel de St. Peters⸗ 
burg. Herr Kaufmann Hirſch Seidler aus Pr. Stargardt, Herr Bäckermeifler 
Supplitt aus Königsberg, log. im Hotel de Sare. 


Seftaantmachunaen. 
1. Königl. Lands und Stadt⸗Gericht zu Elbing 
am 4. November 1847. 

Der hieſige Buchdruckereileſitzer Richardt Hille und deſſen Braut Pauline Gö⸗ 
bel aus Graudenz haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Graudenz den 7. v. 
M. ausgeſchloſſen. 

2. Die Kaihner Joſeph und Marianne geb. Prabucka-Lengowskiſchen Eheleute 
zu Klein Bukowicz, welche bei Eingehung ihrer Ehe die Gemeinichaft der Güter 
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ausdrücklich ausgeſchloſſen, haben, vermöge gerichtlichen Vertrages, die in der Pros 
— ſtattfindende Gemeinſchaft der Guter unter ſich jetzt eingeführt und eintreten 
en. 0 
Pr. Stargardt, den 28. October 1847. 8 2 
f Königl. Land- und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT. 


3. Holz: Auction im Nehrungſchen Walde. 

Zum Verkauf von Kiefern Bar⸗, Nutz⸗ und Brennhölzern gegen gleich baare 
Zahlung ſtehen Auctions⸗Termine an: 

Mittwoch, den 15. Dezember c., Morgens 9 Uhr, 

im Ahlertſchen Gaſthauſe zu Pröbbernau, 
’ Sonnabend, den 18. Dezember c., Morgens 9 Uhr, 
im Schöoͤlerſchen Gaſthauſe zu Stegen, 
g Mittwoch, den 29. Dezember ., Morgens 9 Uhr, 
im Gnopckeſchen Gaſthauſe zu Bodenwinkel. 

Die Auctionen werden im Zimmer gehalten und den Kaufluſtigen wird übers 
laſſen, das Holz vor der Verſteigerung im Forſte anzuſe hen. 

An den Auctienstagen darf kein Holz ausgefahren werden. 

Danzig, den 4. Dezember 1847. a 
DOdberbürgermeiſter, Bürgermeister nud Rath. 


“irerarifne Änzgeroen. 


. Homann's Kunſt unt Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging fo eben ein 


Prof. Moritz Beyer, 
Hauptverbeſſerungen in der deutſchen Landwirthſchaft, 


urch welche meiſtens mit den aus der Wirthſchaft felbſt hervorgehenden Mitteln der 

Ertrag und Werth der Güter in einer kurzen Reihe von Jahren bedeutend erhöht 
oft verdoppelt werden kann, nach praktiſcher Bewährung mit Bezugnahme auf mm 

erhaften Wirthſchaftsbetrieb wiſſenſchaftlich erläutert und empfohlen. 38 Heft. gr. 

. broch. 2225 Sgr. Der Preis der beiden früher erſchienenen Hefte it a 20 Ser. 

Leipzig, Verlag von Baumgärtners Buchhandlung. 
5. Fliegende B laͤtter. 

N, Neue Ausgabe der erften vier Bände in Momaröheften à 15 Sgr. 
Vielfachen an uus geflellten Wünſchen entſprechend, haben wir von den erſten 
4 Bänden unſerer „Fliegenden Blätter⸗ eine neue Ausgabe in Heften veranftaltet, 
welche es denjenigen unſerer verehrlichen Abonnenten auf den laufenden Band, wel ⸗ 
che die frühern Bände noch nicht beſitzen, weſentlich erleichtert, ſich nach und nach 
das vollſtändige Werk anzuſchaffen. 

Neben dieſen Ausgabe find jedoch ſämmtliche erſchienene Bände in volſtändigen 
Exemplaren à 2 Rthl., jo wie auch eine elegant cartonnirte Ausgabe zu dem Preiſe 


ee En 
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von 3 2 Rthl. 10 Sgr., letztere beſonders zu Weihnachts⸗Geſchenken 
geeignet, zu haben. 1 

Beftellungen fo wie Subſeription auf den laufenden V. Band, teſp. 1847 
Ates Semeſter, und den demnächſt erſcheinenden VI. Band, Auflage 20,000, werden 
angenommen in Danzig von FV. A. Weber, Buch- und Muſikallenhandlung, 
Langgaſſe No 30 2., woſelbſt auch vollſtändige Eremplare, gebunden wie ungebunden, 
vorrathig find. 


München, im December 1847. 33 Braun & Schneider. 
een 
6. Behufs der Rechnungslegung und Wahl des Vorſtandes werden die Mit⸗ 


glieder des Geſinde⸗Belohnungs⸗ und Unterſtützungs⸗Vereins zu der am Donners⸗ 

tage, den 9. d., in der Behauſung des unterzeichneten Kaufmanns Fr. Heyn, 

Langgaſſe No. 535., ſtattfindenden Ceneral⸗Verſammlung hiemit eingeladen. 
Danzig, den 6. December 1847. 

Det Vorſtand des Geſinde⸗Belohnungs⸗ und Unterſtützungs⸗Vereins. 
Charlotte v. Blumenthal. Thereſe Mauve. Emma Behrend. 
Höne Heyn r Richtet. 

2. Lie verehrlichen Mitglieder des Kunst-Vereins werden ersucht, die 
Beiträge pro 29. November 1847,85 an den Boten Carl Krüger, gegen 

Aushändigung der Actien-Quittungen, baldigst zahlen zu lassen. 

Danzig, den 8. December 1847. 

1 Der Vorstand des Kunst- Vereins. 
a John Simpson. J. S. Stoddart. Zernecke 
. (No. II.) Sonnabend, d. 11. Dec. 1847, (Anfang 6 Uhr Abends) im 
Saale des Gewerbehauſes, zum Beſten der hieſigen K.K. B. Aaſtolten; 1) Vorle⸗ 
fung des Heren Preb. W. Blech: über Johann Fletſcher; B hiſtoriſcher Vortrag 
des Direct. Dr. Löſch in: „Die Perlen der Königin. Für den Einle 
zahlt man 10 Sgr. N 8 J 
9. N- Aufgeferdert durch mehrere meiner Freunde und Bekannte biezu, werde 

W ich von Mittwoch vom 8. December c. ab 5 
„eine Bierſtube“ 

in dem ſehr freundlichen Saale meines Hauſes Tiſchlergaſſe 604. eröffnen. Dem 
ſtändigen Publikum diefe ergebene e dem Bemerken, wie ich bemüht 
fein werde, die votzügtichſten und beliebteſten Biere in guter Qnalttät ſiets vorrathig 
zu haben und bitte mich mit recht zahlreichem Beſuch zu erfreuen: 5 f 

Danzie, den 6. December 1847. Peter Heinrich Wiens. 
10. Alle Diejenigen, welche aus meinem frühern Geſchäftoͤleben noch Verbind⸗ 
lichketten gegen mich zu erfüllen haben. erſuche ich hiemit, in den nächſten vierzehn 
Tagen dieſe zu leiſten. Jeh. Friedz. Mir, Hundegaſſe No. 281. 
11. Ruf einem Gute. in der Nähe von Danzig, wird eine Hauslehrerſtelle zu 
beſetzen gewünſcht. Es wird gebeten, die Adreſſen am Vorſtädtſchen Graben No. 
167. abzrgeben. nur 75 
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12. Freitag, den 10. December e. — Eugenia z. f. L. M. IL. I. 
13. Herr Director Hense wird von vielen Theaterfreunden um baldige Wie⸗ 
derholung des Luſtſpiels „der Rechnungsrath und feine Töchter gebeten. 
Auch würde mar der Aufführung der ſeit längerer Zeit nicht gegebenen Stücke „ein 
Handtillet Friedrich's des Großen“, „Pelvae, „Doctor Wes ver, 
„Wer ige mit«, mit Vergnügen entgegen ſehen. 


14. Mein Lager von Handlungs- und Wirthſchafts⸗ 
büchern mit und ohne Linien, und in verſchiedenem 
Format, empfehle ich hiermit beſtens, und bemerke 
noch, daß alle nicht vorräthigen Bucher auf Beſtel⸗ 
lung in kurzer Zeit angefertigt werden konnen. 


W. F. Burau, Langgaſſe 404. 

15. Eine anſtändige Perſon, welche Schneidern, etwas Putz und die feine Wär 
ſche verſteht, auch ſich erbietet in der Wirthſchaft behilflich zu ſein, da ſie ſchon meh⸗ 
rere ſolche Stellen vorgeſtanden har, wünſcht ein ähnliches Unterkommen. Zu er: 
fragen bei der Geſindevermietherin Schilfert, Saudgrube. 
36. Oeffentliche Dankſagung. a 

Herr Kauenhowen hat eine Reihe von dreißig Jahren hindurch die bürger 
lichen Ehrenämter des 31ſten Bezirks nach einander, und eine lange Zeit mehre zu⸗ 
gleich mit fo vieler Umſicht, ſteter Berückſichtigung des allgemeinen Veſten, mit b 
viel Eifer und Treue verwaltet, hat dabei dem allgemeinen Wohl des Bezirks fo 
manches Opfer gebracht, daß der Unterzeichnete, in gerechter Anerkennung alles 
deſſen, nicht anders kann, als dieſem würdigen Ehrenmanne im Namen aller Mit⸗ 
bürger dieſes Bezirks feinen tief gefühlten, aufrichtigen Dank abzuſtatten. "Möge die 
gütige Vorſehung ihn noch lange in unſerer Mitte erhalten! Möge fein fo ehren ⸗ 
werthes Beiſpiel würdige Nachahmung erwecken 


Langefuhr, den 7. December 1847. 
/ . Der Vorſtand des 31ſten Bezirls. 

1 | Die Magdeburger 
| Foeuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
übernimmt zu billigen ſeſten Prämien Verfiherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Wagren, Schiffe im Hafen und auf 
der Werfte. der unterzeichnete zur Vollziehung der Policen ermächtigte Haupt⸗ 
Agent ertheilt über die nähern Bedingungen ſtett bereitwillig Auskunft und nimmt 


Verſicherungs⸗Anträge gern entgegen. Carl H. Zimmermann, 
Fiſchmarkt 1586. 


18. In d. Seife u. Licht⸗Handlung am Hausthor w. Anzeig.⸗ u. Schreibpap. gef, 
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19. Gewerbe ⸗ Verein. 


Donnerstag, den 9. Dec. Abends 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag des 

585 Dr. Livin „Ueber Steinkohlenheitzunge. Hierauf Generalverſammlung zur 
iscuſſton und Beſchlußnahme über verſchiedene Vereinsangelegenheiten. A 
Der Vorſtand des Danziger allgemeinen Gewerbe: Vereins. 

20. Deterts Bier⸗Salon. 

Heute Mittwoch, den 8., Konzert von der Boigtſchen Capelle. 
21. Von einem Königl. Hochlöbl. Polizei⸗Präſidio bieſelbſt iſt mir die Erlaub⸗ 
niß geworden, ein Hansofficianten = Bureau für männliches und weibliches Geſinde 
zu eröffnen. Ein hochgeehrtes Publikum erlaube ich mir hierauf aufmerkſam zu 
machen mit der Bitte um gütige Aufträge. 


Wittwe Auguſte Rudolph, geb. Krey, 


Hunde“ und Gerbergaſſen⸗Ecke No. 355. 


22. Ein Speicher in der Johannisgaſſe iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Nähere Auskunft ertheilt Herr Schleicher, Laſtadte No. 450. et. 
23. Hausthor No. 1873. werden Putzarbeiten aller Art aufs modernſte verfer⸗ 
tigt, auch werden Seidenzeuge aufs ſchönſte gefärbt. N 
24. Im Putzmachen geübte junge Mädchen finden Beſchäftigung Langg. 408. 
25. Ein junges Mädchen, welches geübt im Schneidern, wünſcht einige Tage 
in der Woche befchäftigt zu werben. Goldſchmie degaſſe 1098. ; 
26. Ein kleiner ſchwarzer Pünſcherhund mit einem neufilbernen Hals bande, wor⸗ 
auf des Eigners Name und Adreſſe, auf den Namen „Swift“ hoͤrend, hat ſich ver⸗ 
laufen. Der Wieberbringer erhält eine angemeſſene Belohnung Hundegaffe 349. Vor 
dem Anfaufe wird gewarnt. 
27. 1000 rtl. find auf ein ſtädtich. oder ländliches Grund ſtück zur Iſten Stelle 
zu begeben. Adreſſen find im Intelligenz⸗Comtoir unter M. 50, niederzulegen, und 
die Lage des Orundſtücks näher anzuführen. Commiſſionaire werden nicht berückſichtigt. 
28. eine Niederlaſſung hieſelbſt als praktiſcher Arzt zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Ich wohne vorläufig Hundegaſſe No. 237. Kaplinsky, 
Danzig, den 8. December 1847. Dr. Mediz. und Chirurg. 
29. Ein in ſehr gutem Zuſtande befindliches Grundſtück, welches ſich auch zu 
gewerblichen Zmeifen eignet, iR bei geringer An zahlung zu mäßigem Preiſe zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Dienergaſſe 193. bei Lion. 
30. Ein junger Menſch ſucht ein Unterkommen als Bedienter oder Marquen 
oder ſonſt eine andere Befchäftigung, wenn auch das Gehalt nur ein ganz geringes” 
f. Das Nähere zu erfragen Bartholomäil⸗Kirchengaſſe No. 1013. 5 
31. Ein mit guten Ziugn. verſ. Gehilfe für's Gewürz ⸗ u. Materialmaazengefchäft 
findet zu Oſtern eine aunehmbare Stelle b. M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe 1085. 
32. Es werden verlangt auf ein ländliches Grundſtück, welches ſich im Berenter 
Kreiſe befindet, 200 rtl. zur eren Stelle. Das Grunidſtück enthält 200 Morgen cul⸗ 
miſch Land. Näheres zu erfragen Tiſchlergaſſe No. 583. 


33. Den Hausknecht Martin Pichowski habe ich aus meinem Dienft entlaſſen 
l b . A. Jacobſen. 


N G J 
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„ Gute, ſichere Gelegenheit nach Stettin iſt zu 
haben im Hotel de Saxe. a 

35. Da ich mit meinem Jagd⸗Schiff Charlotte wieder hier eingetroffen bin, ver⸗ 
fehle ich es nicht anzuzeigen, daß ich wieder Frachtgüter nach Königsberg einnehme; 
mein Aufenthalt iſt aber nur bis Sonnabend. Wer etwas zu verladen hat, beliebe 
ſich am Frauenthor in den zwei Flaggen zu melden. Schiffer Wendel. 
36. Vorſt. Graben 165. kann ein geeigneter Knade ats Sattlerlehrling eintreten. 
37. Eine m. gut. Zeugn. verf. Witthſchafterin d. 10 Jahre a. e. Stelle conditio⸗ 
nitt fo wie 2 Knechte u. and. got. Gef. zu erfr. Geſindev. Steinbrecher a. Stein 797. 


38. Glaskaſten werden gekauft Schnüffelmarkt u. gr. Kramecg. Ecke 640. 
59. 1000 rtl. werden zur 1 Hypothek gefucht Heil. Geiſtgaße 924. 

40. Ein e Mädchen kann gegen freie Station bei einem Kinde ihr Unter⸗ 
kommen finden. Näheres Vorſtädtſchen Graben No 3. 

41. Es wind eine in voller Nahrung ſtehende Bäckerei geſucht, wo möglich gleich. 
Adreſſen erbittet man unter L. A, im Intelligenz⸗Comtoik. 8 

42. Poſamentir⸗Arbeiten, beſonders die jetzt modernen, W ſeidenen Franzen, 
werden zu ſehr bill. Preiſen angefertigt 1. Damm 1128., 2. Tr. boch. 


43. Fiizſchuhe werden fo waſſerdicht gemacht, daß fie dadurch zugleich an 
Dauerhaftigkeit u. Eleganz r Häkergaſſe 1138. 2 T. or 
44. 8 Fan upy usbuv IR a og ꝓnigz q uam 
43. EIER e 9095 w. A be e Leue 22955 
Bere m i ee d h en n e 

40 vokale zu Aus ſbeltungen oder ſonſtügen Geſchäfts betrieben ſind 
Langgaſſe 515. zu vermierhen. 

AT. Langenmartt 451. find 3 Zimmer m. M. a. e. Hemn v. u. g. z. bez. 
43. Heil Geiſtgaſſe 782. ic ein Zimmer nebst Kab mit oder ohne Meubeln zu 
Nenjahe billig zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 

FUN Große Mühlengaſſe 308. iſt eine meubl. Stube u. Nebenkabinete bill. zu verm. 
350. Ein Victualienladen nebſt en Wohugelegenbeit iſt Umſtün de halber 
zum 1 Januar 1848 zu vermtethen. 5 Nähere Tiſchlergaſſe 572. 1 T. hoch. 


i Mech a n e n. 5 

5 U Zreitag, den 10. Dezember d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf ger 
richtliche Verfugung 33 Centner altes Eiſen öffentlich meiſtbietend verkaufen. Kauf 
lustige belieben ſich im Unterraum des Fahnen ⸗ Speichers in der Stützengaſſe zu ver⸗ 
ſammeln. J T. Engelhard, Aüctſonator. 


Equipagen⸗Auetion. 
Mehrere Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗ Stuhls, Jagd⸗ 


5 
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und Arbeitswagen, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, 

Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien werde ich 
Donnerſtag, den 16. December c., Mittags 12 Uhr, 15 

auf dem Langenmarkte, theitd auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 

Verlangen, öffentlich verſteigern. i 

N J. T. Engelhard, Auctionator. 

13. Montag, den 13. Dezember d. J. ſollen im Hauſe Jopengaſſe sub No. 

730. auf freiwilliges Verlangen öffentlich detſteigert werden: 

Mahagoni und birkene Secretaire, Schreibepulte, Servanten, Kommoden, So⸗ 
pha, Stühle, Schränke, Speiſe⸗, Waſche und Spieltiſche, Bettgeſtelle, Spiegel, 
Lampen, Gläfer, Gardienen, Teppiche, Pelze, Kleidungsſtücke, verſchiedenes Hans, 
Wirchſchafts⸗ und Küchengerätb und mehrere große Feigen» und Epheu Bäume in 
hölzernen Käften ıc. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobllia erer bewegliche Saen. f N 114. 
Ein Bögen weiße 4/4 br. Leinwand 2 u. 2½¼ ſgr. 


54. 
5/4 br. Le inwand a 3 ſgr. erhielt zum Aus kauf die Manufactur⸗ 
handi. im Frauenthor an der Langenbrücke. 
2 Sers E i 
e ee 
E cherten Lachs empfiehlt die feine Flelſchwaaren⸗Handlung des C. W. Bonk, 3% 
27 Tobias gaſſe No. 1562. 
** Auch werden daſelbſt fremde Lachſe u. Fleiſch zum räuchern angenomm. 
e der ene ee en de, e e Te 

5 Um mit den zurückgeſetzten Sammet⸗Hüten gänzlich zu räumen, verkaufe 
ich dieſeiben von 15 fgr. ab, wie auch ſchwarze ſtet⸗Hüte uach dem neueſten 
Fagon von 1 rtl. ab. J. H. Gelb, thor 1973. ü 
57. Mein, durch eine direct erhaltene Sendung, vollkommen ſortirtes Lager 


acht engliſcher Strickbaumwolle enpfehle ich zu den biligſten 

Preiſen. Nau dolph Roſalowsky, Langgaſſe No. 58. neben dem Thor. 

58. Stahlfede en in größter Auswahl empfiehlt f 
die Buchhandlg. v. B. Kabus, Langgaſſe, d. 2te Haus v. d. Beutletg. 

59. Ein Repoſitorium, 1 Tombank, Kindertiſch, 1 eiſ. Ofen ſt. 3. v. Brodbg. 669. 


60. Auf, Graben 325. ſtehen Zeichen polirte Kommoden, ein Kleiderſekretair 
und 1 Tiſch billig zum Verkanf. 


si. Damen⸗ und Taſchenkalender fur 1848 find 
vorräthig bei W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
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e Elegant angekleidete Puppen zum an⸗ und aus⸗ 
ziehen, ſo wie billige Spielwaaren zu Weihnachts⸗ 
geſchenken empfiehlt 

A. W. Jantzen, vorſt. Graben 2060. 


„% P Billiger Verkauf. SE 
ind. Manufacturwaarenh. i. Frauenth. a. d. Langenbr. 
Als: Plaids 3 5 u. 7 for, ächte Kattune 2, 23 u. 3 fgr., ſchottiſche Camlotte 
2 jgr., leinene Bezüge 23, 3 bis 4 gr., J lein. Parchend 3 u. 4 gr, 2 6 ſer., Wie 
net Cord 4 gr., Halb. Piquee 23, 3 u. 37 ſgr., Nankin u. Schlafrockzeuge 24 gr., 
Herren⸗Taſchentächet 2, 3 u. 4 fgr., feine Tyroler Tücher 7 bis 11 fgr. u. m. a. 
Artikel zu ſehr billigen Preiſen. 
64. Auffallend große und ſüße Bamberger diesjährige Pflaumen, fo gut wie die 
beſten Catharinen- Pflaumen pro Pfd 3 Sgr., ſehr gute große trockene Kirſchen ä 
Pfd. 2 Sgr. 6 Pf., ſehr guten ganz reinen Honig à Pfd. 3 Sgr, beſte Sardellen 
a Pfd. 7 Sgr., ſehr gute Perlgraupe a Pfd. 2 Sgr. 6 Pf., feiniten Zucker à Pfd. 
6 Sgr., beim Brode à Pfd. 5 Sgr. 6 Pf., feinſten Caroliner Reis a Pfd. 3 ſge. 
6 Pf., beim Stein 317 Sgr., beſten ganz reinſchmeckenden Kaffee 3 Pfd. 6, 7 u. 
713 Sgr. beſten Magdeburger Cichorien in 18⸗, 24⸗, 26, 28 and 30 ⸗löthigen „. 
und Pfd. Packen, ſo wie ſämmtliche Gewütz⸗ und Material waaren, wie mein 
auf das beſte ſortirtes Lager aller Maler⸗Farben, wie ſämmtliche damit verbundene 
Artikel, als: echtes Blattgold, Blatt⸗Silber, Blatt⸗Metall, Pinſel, Chablonen, Pau⸗ 
fen, Bernſtein, Copal⸗ und Damatlack, wie fein auf das beſte ſortirtes Lager von 
deſten Bremer, Havannah, Hamburger und inländiſchen Cigarren empfiehlt und of⸗ 
fetirt zu den allerbilligſten Preiſen Johaun Schlücker, um Poggenpfuhl No. 355., 
im goidenen Löwen, im ten Hauſe hinter der St. Petri⸗Kirche, ſchräge über dem 
Herrn Prediger Böck. An 
65 Altſtädtſchen Graben No. 441. iſt ein mahagoni Sopha billig zu verkaufen. 


66. Die längſt erwarteten franz. Immortellen in verſchied. Farben 
habe ich empfangen und empfehle dieſelben zu billigen Preiſen 
ö A. Rathke, Handelsgärtner; Sandgrube No. 399. 


67. Ein neues Schlafſodha fieht billig zu verkaufen Breitg. 1133. 


ö: kau de Teint nest Tolletten-Gebeimniſſe w. z. b. Häferg. 1438. 2 T. b. 
149. Ein Sorgſtubl f. I rtl. a. 1 nußb. pol Kommode f. 7 rtl. i. z. v. Krahnth. 1183. 
70. Ein in Deckfarben gemaltes Bild, 10 Fuß lang, 7 Fuß hoch. weiches ſich 
zu Weihnachtsausſtellungen eignen würde, (Copie nach Schinkels bekanntem Bilde der 
Webeldom) iſt für einen billigen Preis zu verkaufen u. zu jeder Tageszeit zu beſehen. 
Stadtgebiet No. 142. N f 

Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
N) 3 gen, 


No. 287. Mittwoch, den 8. December 1847. 


— 


Ih Durch neue Zuſendungen bin ich mit ſämmtlichen Artifein wieder vollſtän⸗ 
dig aſſoctitt u. empfehle zum bevorſtehenden Weihnachten iusbeſondere: Zephir⸗ 
u. Tapp.⸗Wolle u. Haͤkelſelde, ſammtl. in einfarbig, chenirt 
u. ombrirt, Tapp.⸗Seide, Moc wolle in ſchwarz, ponecan, 
blau u. weiß, neue Chenillenquaſten aud Schnüre zu Schlummerkiſſen, 
broncene u. weiße Gerdinentollen, Steinkoblbroſchen u. Knöpfe, Strickbaum⸗ 
wolle beſter Qualität in coul. u. weiß, geſtrickte Strümpfe für Damen u. Kiu⸗ 
der, erſtere auch in ſchwarz gewebt ven vorzüglicher Güte, feine leinene 
u. bebe Bauder weiß gewebte baumwollene Strümpfe, 
ferner Strickwolle engl. u. deutſch in weiß, ſchwarz u. allen. andern 
beliebten Farben, ſeid. u. wollene Franſen u. Gimpen aller Art in großer Auswahl. 
Die Preiſe find aufs billigſte geſteln, und bitte ich um fernern gütigen Zujpruch. 
f W. v. Kampen, Fiſcherthor Ro. 131. 


Neue compl. Windbarfmühlen zum Reinigen des Getteides chen für 28 rtl. 
Laſtadie No. 456. zum Verkauf 


72. 


Garien ſoll auf freiwilliges Verlangen. 
Dienſtag, den 14. Dezember 1847, 1 Uhr Mittags, 
unter vortheilhaften Bedingungen, im Artnsbofe öffentlich verſteigett werden. Bes 
dingungen und Beſitzdokumente find täglich bei mir einzuſehen. 5 
| J. T Eugelhard, Auctionetor. 
——— . ———— — = 7 N 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilza oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. f 
Die Erdbpachtsgerechtigkeit auf das Kruggrundſtück Reinwaſſer von circa 284 


— 2920 — 


Morgen 30 [IRuthen Fläche, deſſen Neinertrag laut der nebſt Hypothelenſchein und 
Bedingungen bei uns einzuſehenden Taxe, auf 204 rtl. 11 for. 10 pf. zu 5 proCent 
capitaliſirt mit Hinzurechnung von 4 pro Mille für die Jagdgerechtigkeit 4988 rtl. 
27 ſgr. 3 pf., zu 4 preCent gerechnet 5102 rtl. 4 fgr. beträgt, und worauf ein 
Erbpachts⸗Canon von 28 rtl. 15 fgr. haftet, welcher zu 4 proßent gerechnet ein Ca⸗ 
pital von 412 rtl. 15 fgr. darſtellt, haftet, wonach der Werth der Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit zu 5 pro@ent veranſchlagt 3376 ctl. 12 ſgr. 3 pf. zu 4 proCent 4389 rtl. 
18 ſgr. beträgt, ſoll im Termin 
i den 19. Februar a. f., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Schöneck, am 22. October 1847. 

Königl. Lands und Stadtgericht. 
78. SuthbaftatıonssPatent. 

Das im Bezirk des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt in Weſtpreußen, Res 
lerungsbezirk Danzig, sub No. 20. des Hypsthekenbuchs gelegene, zu eigenthümlichen 
echten beſeſſene Gut Dembogorß nebſt der Schaͤferei Suchidwor und den dazu ge 

eo rg Gerechtigkeiten, zuſammen auf 21,306 rtl. 19 ſgr. 2 pf. gerichtlich 
abgeſchätzt, fo 

am 15. Juni 1848, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der nothweudigen Subhaſtation derkauft werden. 
Die Taxe, fo wie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratut einge⸗ 
ſehen werden. 

Neuſtadt, den 28. October 1847. 

Königliches Land⸗Gericht. 
79. Nothwendiger Verkauf. 
f Land⸗ und Ep e Elbing. 

Das in der Heiligen Geiſtſtraße hieſelbſt sub Litt. A. I. 542. belegene, dem 
Kaufmann Salamon Weinberg gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 2677 rel. 12 fgr- 
4 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratut ein⸗ 
zuſehenden Tare ſoll 

am 6. März 1848, Vermittags 10 Uhr, 
an ordentliches Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 

Elbing, den 21. October 1847. 


— ———ññ 


Amtlich mitgetbeilte Beſchlüſfe 
eder 


Stadtverordneten⸗Verſammlung. 1 


Sitzung vom 1. December 1847. 


Pr 


Anweſend 46 Mitglieder. 


Auf den Antrag des Magiſtrats werden zu Mitgliedern einer Commiſſion zur 
Prüfung der von den Herten Vorſtehern des Kinder- und Waiſenhauſes entworfe⸗ 
nen Haus⸗Orb nung für dieſes Inſtitut die Herren Trojan, Gertz, Hepner u. Lö⸗ 
ſchin ernannt. | 
Niedergeſchlagen werden: f i ; 
10 Sgr. Holzſtrafgelder, ; 
2 Thlr. 23 Sgr 7 pf Fiſchmarkts⸗Standgeld, 
12 Thlr. Miethsſteuer pro Oſtern bis Michaeli 1847, 
10 Thlr. irrthümlich in Anſatz gekommener Laudemium von dem Grund⸗ 
ſtücke St. Albrecht No. 59. i 
Daß der aus Strietfeld im Großherzogthum Meklenburg⸗Schwerin gebürtige 
Küfer Carl Hugo Alexander Oerthling in den Preußiſchen Unterthanen⸗Verband 
aufgenommen werde, dagegen iſt nichts erinnert. 


> 
* 


Es wird genehmigt, daß die 37 Thlr. 15 Sgr, welche der verſtorbene Holz⸗ 


meſſer Balau an Holzſchragengelder zur Kämmerei⸗Kaſſe zu zahlen hatte, vom 


Etat pro 1848 abgeſetzt werden er 
Die Einſchätzungs⸗Commiſſion hat Behufs Einſchätzung der Mitglieder meh⸗ 
rerer Geſchäfts⸗Branchen, die Herren: Bäckermeiſter Krüger, Deſtillateur A. von 


Nieſſen, Gaſtwirth Mehlmann, Dr: v. Duisburg, Dr. Dann, Bernſteinarbeiter G. J. | 


Hoffmann, Glaſermſtr. C P. Jobelmann, Böttchermſtr. Pudler, Boldarbeiter Rog⸗ 
u Zahnarzt Zielke, Fleiſchermeiſter Pich, Kaufmann Fränkel jun, gewählt, um 
ei der Einſchätzung der zu dieſen Geſchäfts⸗Branchen gehörigen Perſonen mitzu⸗ 
wirken. Die Verſammlung findet gegen deren Wahl nichts zu erinnern. 

Gegen die Perſon des zum Speicher⸗Wachtmeiſter auf 3 Monate zur Probe 
erwählten invaliden Unteroffiziers Joſeph König iſt nichts zu erinnern; 

eben ſo wenig gegen die Perſon des zum Rottmeiſter auf 3 Monate zur 
Probe gewählten Unteroffiziers Auguſt Ferdinand Stobbe.  . . 

Der Platz von 35 [ Ruthen 694 [IFuß in Weichſelmünde neben dem Grund- 
ſtück des Martin George Miſelinski kann dieſem für das Meiſtgebot von 3 Rtl. 
10 Sgr. jährlich, auf 10 Jahre vermiethet werden. 2 

Die füt Fotſt⸗Cultur im Nehrungſchen Walde in dieſem Jahre mehr als 
etatsmäßig ausgegebenen 11 Thlr. 16 Sgr. 9 Pf. werden nachbewilligt. 


12 


Im Entwurf zum Bau⸗Etat pro 1848 waren an Ausgaben projektirt: 

Sectio I. An beſtändigen fortlaufenden Reparaturen zur Dispoſition der Bau⸗ 
Deputation, wobei jedoch eine Uebertragung der für die verſchiede⸗ 

nen Titel ausgeworfenen Summen nicht zuläßig iſt: 

Tit. I. Kommunal⸗ Gebäude 3147 rtl. 1 fgr. 10 pf. 

b EI. Brücken in und außerhalb der Stadt . . 912 rtl. 15 ſgr. — pf. 
Fife 8 243 rtl. 15 ſgr. — pf. 
IV. Bohlwerke, Ablade-Brücken, Deiche und 

Waſſerſteigetreppen VFVVV 
V. Waſſerleitungen, Radaune nebſt Blindbrun⸗ 
nen und Abzügen und Waſſerleitung nebſt 
Zubehör, Tempelburger Waſſerleitung, Stra⸗ 
ßenbrunnen, Waſſerleitung in Langefuhr, 

8 Teich in Neufahrwaſſe er. 

Tit. VI. Stromſchifffahrt, Baggerung der Mottlah 

nebſt Gräben, Erneuerung der Wurfpfähle, 
der Warnungswiepen, Reparatur der Kielbän⸗ 
ke und Waſſerbaum 3 

VII. Straßenbauten 


1132 rtl. 14 ſgr. 5 pf. 


7474 ıtl. 2 rtl. 6 pf. 


4623 rtl. 21 ſgr. 1 pf. 
SE 3557 itl. 26 ſgr. 1 pf. 
Sectio I. Summa 21,09 Tertl. 5 fgr. 11 pf. 
Sectio II. An Neubauten u. Haupt⸗Reparaturen, zufolge ſpecieller Genehmigung. 
Tit. I. Kommunal⸗Gebäude: 
1) Inſtandſetzung der Flachs waage 517 rtl. 24 ſgr. 4 pf. 
2) . von 3 Buden auf d. Kämpe 411 rtl. 21 ſgr. 6 pf. 


II. Brücken: ! 
1) Inſtandſetzung der Kuhbrücke . . 2026 rtl. 22 fgr. 2 pf. 
2) Inſtandſetzung der Milchkannenbrücke 1661 rtl. 14 fgr. 11 pf. 
3) Inſtandſetzung der Salvatorbrüde . . 458 rtl. 10 ſar — pf. 


J) Inſtandſetzung der Altſchottlandbrücke . 177 rtl. 26 fgr. 8 pf. 
III. en 5 ö 5 8 

Schleuſe in Prauſtt 468 rtl. 21 ſgr. — 
denn wm. 8 5 11 l. 
. Waſſerleitung, Neubau v. 5 Straßenbrunnen 790 rtl. 27 gr. 6 pf. 

VI. Stromſchifffahrt: 

Neubau eines Baggers. 22700 itl. — gr. — pf. 
VII. Straßenbauten, Neupflaſterung 2er Straßen 659 rtl. 3 ſgr. 4 pf. 
a n Sectio II. Summa 13,971 ıtl. — ſgr. A pf. 
Sectio. III. Augemeine Verwaltungskoſten zur Dispoſition der Bau⸗Deputatation. 
8 Utenſilien, Geräthſchaften, Materialien, Reiſe- und Zehrungskoſteu, 
Inſertionsgebühren, ſonſtige kleine Ausgaben und Renumeratjon von 
Arbeitern und Handwerken. 321 rtl. 1 ſgr. — pf⸗ 


uf , — F 3 —— 
Summa Summarum Sectio I. II. III. 35,383 rtl. 7 fgr 3 pf. 
Auf den Antrag der Stadtverordneten-Verſammlung war eine gemiſchte 


Kommiſſion zuſammen getreten, um zu prüfen, ob von den projectirten Bauten 
nicht einige ausgeſetzt werden könnten, 


Er Bit Berütääsigung bet 8 dieſer Kommiſſion ſetzt die Verſammlun 
PR [it. V. . 4 * 


in Sect. Is. R g 1000 rtl. — ſgr. — pf. 
int n sition . 200 rtl. — Dr — pf. 
in II. II. ⸗ 2: 1661 rtl. 14 fgr. 11 pf. 
FFF 424 rtl. — ſgr. — pf. 
in „ ir III teu = gr. f. 


Summa 3,585 rtl. 14 fgr. 11 Mi: 
ab, bewilligt dagegen auf Sect. I. Tit. VII. zur Pflafterung des Langenmarkts 
mit prismatiſchen Steinen noch ; 0 706m rtl. — ſgr. — pf. 
und beſtätigt daher den Bau⸗Etat pro 1848 auf. 32,497 rtl. 22 ſgr. 4 pf. 

Es wird genehmigt, daß das aus der Kämmerei-Kaſſe an den zweiten Diakonus 
der Ober⸗Pfarr⸗Kirche zu St. Marien zu zahlende Gehalt von Juni c. bis da⸗ 
hin, wo der neu gewählte Herr Diakonus Müller fein Amt antreten und zum 
Genuß des Gehaltes gelangen wird, den Herren Vorſtehern der Ober-Pfarrkirche 
zu St. Marien zur Kirchenkaſſe gezahlt werde. « 

Die Penſionirung des feit 42 Jahren im Dienft befindlichen Bezirksförſters 
Freywald in Stutthoff mit zwei Dritteln feines Gehalts von 150 rtl. alſo mit 
100 rtl. jährlich, wird bewilligt. 

Ebenſo die Penſionirung des 65⸗jährigen Lampen⸗Anzünders Gottfried Tro⸗ 
ſchel, welcher ſeit 1821 feinen Dienſt tadellos geführt hat, auf 2 rtl. monatlich. 

„Zur Inſtandſetzung des für die 2te höhere Bürgerſchule angekauften Grund⸗ 
ſtücks in der Heiligen Geiſtgaſſe wurden zu den früher bewilligten 1800 rtl. noch 
152 rtl. 28 ſgr. nach bewilligt. 3 : 

Ueber die Rechnung des Spend- und Waiſenhauſes pro 1846 wird die 
Decharge ertheilt und zur Deckung der Ausgaben die Zahlung von 297 Rthlrn. 
28 Sgr. 9 Pf. bewilligt. 

Es waren am Schluß des Jahres 1845: 


92 Knaben, 70 Mädchen — 162 Kinder 
Ibn 3: 1A: 


REN Summa 10 „ 34 — 187 
in Lehre und Dienſt traten „ 1 — 20 


in der Anſtalt; im Jahre 1846 wur⸗ 
den aufgenommen „„ 


zur anderweiten Unterbringung zurück⸗ . * 
WW F 1 
| 5 e 
es ſtarben e » 1 Pr — 2 „5 
blieben am Schluſſe des Jahres 92 „ 72 L 164 
Die Einnahme beträgt: ; ai 
1. Beſtand 2 470 Rthlr. 24 Sgr. 5 Pf. 


2. Zinſen vom Kapitals-Vermögen von 72819 

Nhl i Set. ff.. 2750. 2 10 
Sitraz der Niichenſtänd eee 425 11 „ 2, 
4. Umgangs: und Haus⸗Collekten 251 „ 17 „ 6 


— 


5. An Ertrag der Nähere 31 Rthli. 12 Sgr. 4 P 
6. Für verkaufte Boi n!. ̃ ,. BE u, 6 
7. Eingekommene Alimentationsgeldee 161 » 15 „ — 5 
. Teſtamnentsg elde 264 1 „ 5 
9. Wohnungsmiethhhhhtteee 60 ͥͤ⸗ꝛ — 
10. An Seearmen⸗Geld ern Min f 
14. An eingegangenen Legaten 451 „ 29 „ 10 
512. Extrachdinmsmrtrt e 26 „ 111 838. 
13. An Zuſchuß aus der Kämmer 4626 Hin 
und die nacjbewiligten  .. wm. „m. MEmBIT N „ 28 9 
3 Summa 9961 Rthlr. 16 Sgr. 9 Pf: 
5 Die Ausgabe betrug: i 
Gehalt und Dienſtlohhn n 1741 Rthli. 5 Sgr. 4 Pf. 
Deſpeiſun gg doe, , 2% de 
GF dd Dre De Ben Te 
N c m 
Reinigung und Wäſ che E 
Unterhaltung der Betten 12 — — 
Unterhaltung des Haus- und Küchengeräths . 119 „ 55 3 
- Brenn: und Erleuchtungs-Material . 5 Be 2 
Bauten und Reparaturen 100 „ 14 3 
Kirchen⸗ und Schulbedürfniſſe 8 1413 N 
Verwendung zu beſonderen Zwecken gemäß der 
f Stiftungen 1 n MT 
Abgaben und Grundzinſen 241% 29 — 
Feuerverſicherung u. Reinigung der Schornſteine 36 „ Diet, 
An belegten Vermächtniſſeen. F „ 
Extraordinair n 308 118 BER 


Summa 9961 Rthlr. 16 Sgr. I Pf. 
Die Vorſteher und Aelteſten der chriſtkatholiſchen Gemeine haben um Ver⸗ 


längernug der ihnen für 3 Jahre bewilligten Unterſtützung gebeten; mehrere 


Mikglieder der römiſchkatholiſchen Kirche haben ein Vorſtellen dagegen eingereicht. 
Die Verſammlung wünſcht, daß eine aus Mitgliedern des Magiſtrats und der 
Stadtverordneten zuſammen zu ſetzende Kommiſſion, zu welcher ſie die Herren 
Trojan, am Ende, Löſchin, Sadewaſſer, Grübnau, Erpenſtein, Böck und Arendt 
ernennt, nach Eingang der von den Vorſtehern und Aelteſten zu erfordernden Nech- 
nung über Einnahme u. Ansgabe nebſt Belägen, den Antrag prüfe u. begutachte. 

Zum Stellvertreter der Bezirksvorſteher im 2. Bezirk wird der Uhrma⸗ 
cher Herr Gradtke, zum Stellvertreter im 17. Bezirk der Tuchbereiter Herr F. O. 
Uhlig und zum Stellvertreter im 19. Bezirk der Bäckermeiſter Herr Karow ernannt. 


Danzig, gedruckt in der Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


on 


De 


